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Herbstanlass 2026
Freitag, 30. Oktober 2026 — 08:45 bis 15:30 Uhr — Hotel Marriott Zürich

Jahrelange Verfahren für Kiesgruben und Deponien – wie gelingt mehr Akzeptanz?

•	 «Zürich plant 19 neue Abfalldeponien - Zollikon führt die Protestbewegung dagegen an»  

•	 «Klima-Aktivisten besetzen im Konflikt um künftigen Rohstoffabbau monatelang den  
Mormont-Hügel» 

•	 «Erweiterung der Kiesgrube und Abfalldeponie in Walperswil – grünes Licht erst nach 
jahrelangem Verfahren» 

•	 «906 Stimmberechtigte lehnen neue Deponie in Rafz mit 79% Nein-Stimmen ab»

Die Schlagzeilen, wenn politisch über neue und erweiterte Abbaustellen für Rohstoffe sowie 
neue Abfalldeponien diskutiert oder entschieden wird, ähneln sich in der ganzen Schweiz.

Man bekommt den Eindruck, die Sicherstellung der Ver- und Entsorgungskapazitäten werde 
zunehmend zur Herausforderung. Dabei ist der Bedarf an Rohstoffen und Deponien für die 
Wirtschaft unbestritten und gerade bei den mineralischen Rohstoffen kann die Schweiz auf 
ein reiches, eigenes Vorkommen zurückgreifen und unabhängig vom Ausland agieren.

Die Herbsttagung von Baustoff Kreislauf Schweiz beleuchtet die Frage, welche Bedeutung 
die mineralischen Rohstoffe und Deponien in der Schweiz heute und in Zukunft haben, zeigt  
aktuelle Herausforderungen bei der Erschliessung von Abbaustandorten und Deponien auf 
und präsentiert mögliche Lösungsansätze. Ein Fokus liegt dabei auch auf dem sogenannten 
NIMBY-Effekt («Not In My Backyard») und der Frage, wie Ver- und Entsorgungssicherheit mit 
gesellschaftlicher Akzeptanz in Einklang gebracht werden können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen spannenden Austausch.



Referentinnen und Referenten

Lionel Lathion, Geschäftsführer, Lathion Group SA, Sion, Präsident Baustoff Kreislauf Schweiz

Eberhard Falck, Präsident,  International Raw Materials Observatory INTRAW, Brüssel
Arthur Got, Leiter Public Affairs, Holcim Schweiz AG, Zürich
Cathérine Hartmann, Co-Leiterin Fachgruppe Umwelt- und
Nachhaltigkeitspsychologie, ZHAW, Zürich
Dominic Imhof, Co-Geschäftsführer, TIT Imhof AG, Kreuzlingen
Urs Meier, VR-Präsident, Tägerhard Kies AG, Wettingen 
Cristina Schaffner, Direktorin Bauenschweiz, Dachverband der Bauwirtschaft, Zürich
Philipp Senn, Bereichsleiter Kommunikation und Public Affairs, Nationale Genossenschaft 
für die Lagerung radioaktiver Abfälle Nagra, Wettingen 
Christina Stadler, Sektionsleiterin Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft Kanton Zürich, 
Präsidentin Cercle Déchets, Zürich

Moderation

Michael Widmer, Geschäftsführer Baustoff Kreislauf Schweiz
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Programm

Ab 08:45 		  Kaffee und Gipfeli

09:15 – 09:30 Uhr	 Begrüssung
			   Lionel Lathion, Geschäftsführer, Lathion Group SA, Sion, 
			   Präsident Baustoff Kreislauf Schweiz

09:30 – 10:05 Uhr	 Bedeutung mineralischer Baustoffe für die Schweiz	
			   Referentin: Cristina Schaffner, Direktorin Bauenschweiz,  
			   Dachverband der Bauwirtschaft, Zürich
	
10:05 – 10:40 Uhr	 Warum die Schweiz noch Deponien braucht
			   Referentin: Christina Stadler, Präsidentin Cercle Déchet und Leiterin 
			   Sektion Abfallwirtschaft, Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL), Zürich

10:40 – 11:30 Uhr	 Podium «Ist die Ver- und Entsorgungssicherheit bedroht?  
			   Erfahrungen aus der Praxis»

•	 Urs Meier, VR-Präsident, Tägerhard Kies AG, Wettingen 
•	 Arthur Got, Leiter Public Affairs, Holcim Schweiz AG, Zürich
•	 Dominic Imhof, Co-Geschäftsführer, TIT Imhof AG, Kreuzlingen 

11:30 - 12:00 Uhr	 Pause

12:00 – 12:35 Uhr	 NIMBY – Fluch oder Segen?
			   Referentin: Cathérine Hartmann, Co-Leiterin Fachgruppe Umwelt- und  
			   Nachhaltigkeitspsychologie, ZHAW, Zürich

12:35 – 13:10 Uhr	 Ansätze und Erfahrungen aus Europa
			   Referent: Eberhard Falck, Präsident, International Raw Materials  
			   Observatory INTRAW, Brüssel

13:10 - 13:45 Uhr	 Atomares Tiefenlager: Wie kann Akzeptanz gelingen?
		  	 Referent: Philipp Senn, Bereichsleiter Kommunikation und Public Affairs,  
			   Nationale Genossenschaft für die Lagerung radioaktiver Abfälle Nagra, Wettingen

13:45 - 13:50 Uhr	 Präsidiales Schlusswort
			   Lionel Lathion, Geschäftsführer, Lathion Group SA, Sion,  
			   Präsident Baustoff Kreislauf Schweiz
			 
Ab 13:50 Uhr		  Stehlunch



Organisation

Datum/Zeit		  Freitag, 30. Oktober 2026, 08:45 bis 15:30 Uhr

Ort			   Hotel Marriott, Neumühlequai 42, 8006 Zürich

Anmeldung		  Anmeldung bis am 20. Oktober 2026 via Anmeldung

Abmeldung und Annullationsgebühren	
Eine Abmeldung nach Anmeldeschluss hat schriftlich an das Sekretariat Baustoff Kreislauf 
Schweiz (events@baustoffkreislauf.ch) zu erfolgen. Bei einer Abmeldung bis zu 7 Tage vor 
der Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr von 50% verrechnet.
Bei Abmeldung bis zu 2 Tage vor der Veranstaltung oder Nichterscheinen, wird die gesamte 
Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt.

Preis			   Fr. 250.- zzgl. MWST je Teilnehmer, inkl. Stehlunch

Tagungssprache	 Deutsch

Ortsplan Hotel Marriott, Zürich
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